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Templweg 
 
Dieser ideale Familienwanderweg führt Sie vom sagenumwobenen 
Karer See durch den Karerwald und von dort zurück zum 
Ausgangspunkt Karer See. 
Am westlichen Ende des Karer Sees beginnt der Forstweg Nr. 8, 
der sogenannte „Templweg“. Zuerst führt dieser eben ca. 3 km 
durch den famosen Karerwald, dann spazieren Sie über sonnige 
Wiesen und bei einer kleinen Pause können Sie das herrliche 
Panorama genießen.  
Bei der Abzweigung folgen Sie der Markierung Nr. B welche zu 
einem kleinen Hof führt, dann weiter auf Weg Nr. 27, wieder 
Richtung Sägewerk Latemar und weiter auf dem Weg Nr. 10A, 
der Sie wieder zum Ausgangspunkt Karer See zurückbringt.  
 
Höhenunterschied: 250m Gehzeit: 3,5 Std.  
Keine Einkehrmöglichkeit! 
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Latemarwiesen 
 
Vom Karer Pass aus zu den Latemarwiesen, (im Dialekt 
„Ochsenwiesen“) über die Latemaralm und zurück zum Karer Pass. 
Beginn dieser Wanderung ist der Karer Pass. Sie folgen der 
Wegmarkierung Nr. 17 und erreichen nach etwa einer halben 
Stunde Gehzeit durch schattigen Wald die Latemarwiesen,  einen 
herrlichen Aussichtspunkt.  
Weiter auf der Nr. 13 kommen Sie zur Latemaralm, einer urigen, 
kleinen Alm. Nun geht es heimwärts, zuerst weiter auf dem Weg 
Nr. 13 und dann auf dem Weg Nr. 21, welcher Sie wieder zum 
Ausgangspunkt Karer Pass zurück führt.  
 
Höhenunterschied: 100m.                            Gehzeit: 2 Std. 
Keine Einkehrmöglichkeit 
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Taufenweg 
 
Der Taufenweg – Wanderweg mit Geschichte für Familien. 
„Taufen“ wurde früher das Holz genannt, welches in diesem Wald 
zur Herstellung von Weinfässern gefällt wurde. 
Kurz vor dem Gasthof Schönwald geht rechts der Samerweg mit 
der Nr. 2F ab. Nach 1 km Forstweg bringt Sie links der 
Wanderweg Nr. 2A – der Taufenweg – durch Wälder bis nach 
Obergummer zum Gasthaus Zipperle. Der Rückweg mit der 
Markierung Nr. 2 führt Sie über den Samberg nach Welschnofen 
zurück. Einkehrmöglichkeiten gibt es in Obergummer, sowie beim 
Gasthof Schönwald und bei der Pension Erna in Welschnofen.  
 
Höhenunterschied:350m. Gehzeit: 4 Std. Einkehrmöglichkeit 
 
 
 
 
 

Petaler Bachweg / Herrensteig 
 
Der Ausgangspunkt befindet sich am Ortseingang beim 
Zivilschutzzentrum. Dort beginnt der Weg Nr. 10 A, welcher Sie 
entlang des „Petaler Baches“ bis zum Sägewerk Latemar bringt;ab 
hier geht es weiter über Weg Nr. 27 bis zum Gasthof Adler. Dort 
überqueren Sie die Straße und nehmen den Weg Nr. 7 über den 
Spechterhof, den sogenannten „Herrensteig“. Dieser herrliche 
Waldweg bringt Sie bis zum Posthotel und wieder ins 
Dorfzentrum zurück. 
 
Höhenunterschied: 150m. Gehzeit 2 Std. Einkehrmöglichkeit 

Dorfpromenade 
 
Vom Posthotel aus führt Sie der Weg P bis zur Pentnersäge. Dann 
folgen Sie dem Weg Nr. 1N bis zum Hotel Rosengarten, gehen 
dort direkt am Hotel vorbei und orientieren sich an der Nr. 4D. 
Dieser herrliche Panoramaweg führt fast eben durch schattigen 
Wald zum Ratzöhlerhof und dann am “Bacherle-Kreuz“ vorbei, wo 
sie den herrlichen Blick auf den Latemar genießen können, zum 
Vöstlhof. Hier halten Sie sich rechts, vorbei an einem Bildstöckl, 
über den „Tschandlruan“ bis zur Pension Nigglhof und dann 
abwärts ins Dorfzentrum nach Welschnofen zurück.  
 
Höhenunterschied: 50m. Gehzeit 1,5 Std. Einkehrmöglichkeit 
 
 
 
 

Kölblegg - Wanderung 
 
Von der Tscheinerhütte wandern Sie auf dem Weg Nr. 2T bis zum 
Haus Almrausch. Ab hier können Sie in ca. 10 Gehminuten die 
Heinzenalm erreichen, wo sich Ihnen ein herrliches Panorama zum 
Rosengarten und Latemar bietet. Unsere Wanderung führt Sie ab 
dem Haus Almrausch über den Weg T zur Moseralm. Ab hier 
abwärts bis zur Wegmarkierung Nr. 6, dann ca. 100 m nach links 
und der  
Nr. 9 folgend, bis zur Nigerstraße. Nachdem Sie diese überquert 
haben, folgen Sie links der Wegmarkierung 1C, welche Sie wieder 
zum Ausgangspunkt zurückführt.  
 
Höhenunterschied:150m. Gehzeit:3 Std. Einkehrmöglichkeit 


